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Sie haben die 
Wahl!
Viel konnten Sie in den ver-
gangenen Ausgaben des WO-
CHENBLATTs schon von den 
anstehenden Wahlen lesen, 
nun ist es endlich soweit: Am 
Sonntag heißt es auf zum 
Wahllokal! Zumindest für die-
jenigen, die keine Briefwahl 
gemacht haben. Dabei fällt in 
der Wahlkabine diesmal ziem-
lich viel Papierkram an. Bis zu 
vier Stimmzettel, die größten-
teils nochmals aus mehreren 
Listen bestehen, gibt es auszu-
füllen. Da muss man erstmal 
den Überblick behalten. 
Ein Schelm, wer dabei an die 
sprichwörtliche »Qual der 
Wahl« denkt. 
Lassen Sie sich davon aber 
nicht abschrecken, liebe Lese-
rin, lieber Leser! Wählen gehen 
lohnt sich nämlich. Sie dürfen 
am Sonntag bestimmen, wer 
Sie im Ortschaftsrat/Gemein-
derat/Kreistag oder im Europa-
parlament vertreten soll. Ihre 
Meinung ist gefragt, also neh-
men Sie die Chance wahr, Sie 
zu sagen und gehen Sie wäh-
len! Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

22. MAI 2019 

WOCHE 21
RA/AUFLAGE 20.259 
GESAMTAUFLAGE 85.582 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

INHALT:
Steidle folgt auf Langbein bei 
der Messmer-Stiftung Seite 3

Spatenstich für Böhringer 
Kinderhaus   Seite 3

Blechfieber geht in die 
zweite Runde Seite 5

Radolfzell kürt die schönsten 
Naturgärten Seite 5

Die ganze Woche auf 
einer Seite in Bildern  Seite 11

ZUR SACHE:

seit 1967

RAS

46 JOBANGEBOTE ! SEITE: 16 - 20

In den vergangenen 
Wochen liefen die 
Vorbereitungen zur 
Wahl des Radolfzeller 
Jugendgemeinderats. 
Nun wurde gewählt und 
das Ergebnis steht fest.

Die Wahlen zum Jugendge-
meinderat (JGR) 2019 wurden 
am Donnerstag mit der öffent-
lichen Auszählung der Stim-
men abgeschlossen. Insgesamt 
standen 16 Kandidatinnen und 
Kandidaten für die 15 Plätze im 

Gremium zur Wahl. Bei der 
diesjährigen Wahl kam es, laut 
Mitteilung der Stadt, zu einer 
Steigerung der Wahlbeteili-
gung um 5,26 Prozent gegen-
über der vorangegangenen 
Wahl im Jahr 2017. Insgesamt 
lag die Beteiligung dieses Jahr 
bei 20,61 Prozent. Wahlberech-
tigt waren rund 3.000 Jugend-
liche. Stimmensieger wurde Le-
on Löchle mit 594 Stimmen. 
Um strukturelle Benachteili-
gungen von Kandidatinnen 
und Kandidaten unterschiedli-
cher Schulen zu vermeiden, hat 

der JGR im Jahr 2015 eine 
Wahlordnung beschlossen, die 
jeweils einen Garantieplatz für 
Bewerber vorsieht, deren Schu-
le sonst nicht im Gremium ver-
treten wäre. Im neuen Jugend-
gemeinderat sind Leon Löchle, 
Carolina Groß, Edris Karimi, 
Elena Gnann, Karolina Wick, 
Corinna Blersch, Fabian Arnz, 
Marie Kaufmann, Jannik 
Probst, Lara Bludau, Tibo 
Langner, Eron Metolli, Nathalie 
Probst, Nina Günther und Ma-
riella Sandmann vertreten.

Pressemeldung

Die Radolfzeller 
Jugend hat bereits gewählt Der Cup am Radolfzeller 

Wäschbruckhafen zieht am 
Samstag, 25. Mai, wieder über 
60 Boote auf den See, kündigt 
der Wassersportclub Wäsch-
bruck in einer Pressemitteilung 
an.
Es handelt sich dabei um den 
zweiten Lauf zur Clubmeister-
schaft des Wassersportclubs 
Wäschbruck Radolfzell e.V.  
Gesegelt wird vor Radolfzell in 
den zwei Klassen Yachten (Kiel-
boote) sowie Jollen. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen zum Wäschtwindcup 
gibt es unter www.wwra.de.

Pressemeldung

Anmeldung zum 
Wäschtwindcup

Am Samstag, 25. Mai, veran-
staltet der Evangelische Kin-
dergarten Radolfzell einen 
Spielzeugflohmarkt von 10 bis 
13 Uhr auf dem Kirchplatz vor 
der Evangelischen Christuskir-
che Radolfzell. Bei schlechtem 
Wetter wird der Flohmarkt in 
den Gemeindesaal verlegt. Wer 
auf der Suche nach Spielen, 
Bobbycars, Legos oder Puppen-
wagen ist wird hier eventuell 
fündig, ansonsten gibt es in je-
dem Fall ein leckeres Küchen-
buffet, kündigen die Veranstal-
ter an. Infos unter: Kleiderba-
sar-Radolfzell@gmx.de.

Pressemeldung

Futter für die 
Spielzeugkiste

Landkreis Konstanz

Am Sonntag ist 
Super-Wahltag. Neben 
der Europawahl gilt es 
die kommunalen 
Parlamente wie den 
Kreistag für die nächsten 
fünf Jahre zu bestimmen. 
Die lokalen Ergebnisse 
werden erst am Montag-
nachmittag feststehen.
Alle fünf Jahre stehen diese 
wichtigen Wahlen an, die mit 
der leider noch immer etwas 
unpopulären Europawahl in 
Baden-Württemberg zusam-
mengelegt wurden, um damit 
die Wahlbeteiligung zu erhö-
hen. 
Das Wahlrecht zu nutzen, ist 
eines der höchsten Güter unse-
rer Demokratie. Daran erinnert 
in einem Aufruf auch die Sin-
gener »Hecker-Gruppe«, die 
sich ja dem Vermächtnis des 
großen badischen Freiheits-
kämpfers Friedrich Hecker ver-
schrieben hat:
»Bürgerrechte sind hart und 
verlustreich erkämpfte Errun-
genschaften, wie sie im 19. 
Jahrhundert von mutigen 
Männern und Frauen für die 
Bürgerschaft erstritten wur-
den.« Vor 201 Jahren wurde 
unter Fürst Karl Friedrich von 
Baden die Badische Verfassung 
geschaffen. In einem Zwei-
Kammer-System hatten etwa 

17 Prozent der Gesamtbevölke-
rung das Wahlrecht. Frauen 
war der Gang zur Wahlurne da-
mals noch verwehrt, Männer 
mussten mindestens 25 Jahre 
alt sein. 
1848 griff erstmals das allge-
meine Wahlrecht für Männer 
bei den Wahlen zur Frankfurter 
Nationalversammlung. 1919, 
sind auch Frauen endlich wahl-
berechtigt. Die Berechtigung 
einer demokratischen Stimm-
abgabe wurde als Recht emp-
funden, welches man gerne ge-
nutzt hat. Doch ist das heute 
auch noch so ? Wird dieses 
Recht als solches noch als 
werthaltig empfunden und als 
wichtige Möglichkeit des Sou-

veräns zur politischen Einfluss-
nahme genutzt ? Die Zahlen 
sprechen leider eine andere 
Sprache, meint Klaus Hug von 
der Hecker-Gruppe: »Die Wahl-
beteiligungen bei Bundestags-
wahlen in 2009 mit 70,8 Pro-
zent, in 2013 mit 71,5 Prozent 
und in 2017 mit 76,2 Prozent 
sind für Demokratieverfechter 
genauso wenig wünschenswert 
wie bei den Landtagswahlen 
Baden-Württemberg in 2006 
mit 53,4 Prozent und in 2016 
mit 70,4 Prozent. Einen Tief-
punkt erreicht Singen bei den 
Kommunalwahlen 2009 mit ei-
nem Negativrekord in Baden-
Württemberg mit einer Wahl-
beteiligung von nur 36,6 Pro-

zent. Diesem Ergebnis folgt die 
Kommunalwahl 2014 mit 35,6 
Prozent«, erinnert die Hecker-
Gruppe und hofft natürlich, 
dass sich dieser Trend nicht 
fortsetzt. Auch in den anderen 
Kommunen hier im Landkreis 
konnte nicht unbedingt glän-
zen. In Radolfzell lag die Wahl-
beteiligung bei der letzten 
Kommunalwahl bei 48,8 Pro-
zent, obwohl ja mit dem Stadt- 
oder Gemeinderat eigentlich 
die VolksvertreterInnen ge-
wählt werden, die uns am 
nächsten sind, die unser direk-
tes Umfeld gestalten.
Klaus Hug als Vorsitzender der 
Hecker-Gruppe ist sich sicher, 
dass unsere Demokratie nur in 

die Zukunft getragen wird, 
wenn Wahlrecht wertgeschätzt 
und genutzt wird. »Das sollte 
als Bürgerpflicht verstanden 
werden«, meint er. Und: »Wer 
sein Stimmrecht verfallen lässt, 
muss sich mit den politischen 
Entscheidungen abfinden, die 
durch Politiker getroffen wer-
den, welche nur durch einen 
kleinen Teil der Bürgerschaft in 
die Verantwortung gestellt 
wurden.« Aus gutem Grund ha-
ben die Städte und Gemeinden 
die Wahlscheine schon weit im 
Vorfeld verschickt, weil die 
Wahl ja zugegebenerweise 
nicht ganz einfach ist. 
Diese Wahlzettel kann man be-
reits daheim ausfüllen und 
kann dort in Ruhe rechnen. 
Denn man kann ja auch »ku-
mulieren« und »panaschieren«, 
also verschiedenen Kandidaten 
von verschiedenen Parteien so-
gar mehrere Stimmen geben, 
um diese besonders zu unter-
stützen. Das wird in den Wahl-
unterlagen auch nochmals ge-
nau erklärt. 
Weil durch die große Stimmen-
zahl das Auszählen sehr auf-
wändig ist, wird mit einem 
Wahlergebnis erst am Montag-
nachmittag gerechnet. Die 
Wahlhelfer zählen am Sonntag 
erst die Europawahl aus.
Die Ergebnisse des Wahltags 
gibt es aktuell unter:

www.wochenblatt.net

Wählen gehen heißt mitbestimmen
Drei Wahlen, mit denen die nächsten fünf Jahre gestaltet werden / von Oliver Fiedler

Die Wahlurnen für die drei Wahlen am Sonntag stehen schon parat. swb-Bild: of

ALS DER SEE KAM
Vor 20 Jahren versank auch die 
Höri im Wasser, als der Bodensee 
nach heftigen Regenfällen über 
die Ufer trat. An das Jahrhundert-
hochwasser erinnern sich Anlie-
ger und Betroffene. Bilder von 
überfluteten Straßen, Feldern und 
Häusern sind noch immer präsent. 
Mehr über die Katastrophe von 
1999 lesen Sie auf Seite 7.

Region Region

BIS ZU 50 % RABATT
 ... erhalten Kunden ab die- 
  ser Woche beim großen 
    Räumungsverkauf wegen 
    Umbau der Gärtnerei 
     Mauch in Hilzingen. 
       Mehr dazu auf 
       den Seiten 8 
         und 9.

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Was man vom
Erbrecht wissen
sollte: Erbfolge –
Pflichtteil –
Testament – Steuern
Vortrag am 28. Mai 2019
mit Rechtsanwalt
Sebastian Klink

Bildungszentrum
Rottweil,
Körnerstr. 23
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Erste Langstrecken-
regatta der Ruderge-
meinschaft SeemalRhein.

Rund 100 Ruderer aus Deutsch-
land und der Schweiz absolvie-
ren in unterschiedlichen Boo-
ten den 36 Kilometer langen 
Rundkurs der 1. Mettnauwelle 
vom Turnerheim im Mar-
kelfnger Winkel um die Mett-
nauspitze nach Moos, Horn, 
Steckborn an der Reichenau 
entlang und zurück.
Mehrere Streckenposten, zum 
Teil mit Schifferklavier und ei-
nigem Publikum, motivierten 
die Mannschaften so beispiels-
weise auf der Solarfähre vor 
dem Mooser Hafen und am 
Steg des Strandhotels Löchner-
haus auf der Reichenau bei bes-
ter Stimmung. Nach knapp 
über drei Stunden passierte das 
schnellste Boot, eine junge 
Rennmannschaft aus Tübingen 
in einem Doppelvierer+ die 
Ziellinie, gefolgt von einem 
Zehner Kirchboot aus Speyer. 

»Aber es ging bei dieser Regatta 
nicht in erster Linie um sportli-
che Höchstleistung sondern um 
eine breitensportliche Veran-
staltung für Teilnehmer aller 
Altersklassen von 14 bis 99«, so 
Norbert Findeisen, der Vorsit-
zende des Veranstalters Ruder-
gemeinschaft SeemalRhein, 
»darum wurden auch die drei 
originellsten Boote beziehungs-
weise Mannschaften bei der 
Siegerehrung mit attraktiven 
Preisen bedacht«, erklärt er. Es 
gilt das Motto: »Dabeisein ist 
Alles«. Jede Mannschaft erhielt 

eine Urkunde und jeder Teil-
nehmer eine Bodensee-Medail-

le aus Edelstahl. Anschließend 
wurde noch gefeiert bei der 
»Aftermettnauwellenparty«. Die 
Regatta wird nach diesem Er-
folg zu einer jährlich wieder-
kehrenden Veranstaltung. Sie 
findet im kommenden Jahr am 
Himmelfahrtstag, Donnerstag, 
21. Mai 2020 statt, so haben die 
Teilnehmer etwas mehr Zeit zu 
trainieren, verspricht der Ver-
anstalter. Weitere Informatio-
nen im Internet unter
www.seemalrhein.de

Pressemeldung

Mettnauwelle wird zum Magnet für Ruderer

Die erste Langstreckenregatta der Rudergemeinschaft SeemalRhein 
war ein voller Erfolg. swb-Bild: dh
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Testen Sie
das

pro Woche

Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

9,90 €

100%öko-klimatisiert
Sauna

Wellness
Trainingsvielfalt

Gesundheit
Lebensfreude

Muskelaufbau
tolles Team!

R

Jetzt INJOY 4 Wochen unverbindlich testen für nur

2

3.100 m

neue Injoy 
Informieren Sie sich bei uns, 

Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!
          

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de
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Die neue
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION AKTION AKTION 
Schweinehals

am Stück oder 
als Steak

100 g € 1,09
knackig zum Grillen
Feuerwürste
mit und ohne Käse

100 g € 1,50
Für Griller: Special Cuts

gelagert wie 
Bavette-, Skirt-, 
Terres-Major-
Flank Steaks

immer lecker
Schweinerücken

auch mariniert

100 g € 1,19
AKTION

Fleischküchle
gebrüht oder gebacken

Stück € 1,25
aus unserer Wursttheke

Hauseigener
Tannenrauch-

schinken
100 g € 1,79

AKTION AKTION 
Putenpfanne

China-Art mit vielen
raffinierten Zutaten

100 g € 1,19
die mögen alle

Schwarzwurst
im Ring

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas
und Curry

100 g € 1,49
NEU! Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos

bei Duventäster-Maier und mittwochs in Böhringen in der
Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr.

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Fleischwurst
im Ring oder geschnitten
für Wurstsalat
100 g 0,88
Bauernbratwurst /
Käseknacker
fürs herzhafte Vesper
100 g 1,15
Cabanossi
auch als Minis
100 g 1,35
Schwarzwurst
im Ring
der ganze Ring nur 2,20 Handwerkstradition

seit 1907

Schweineschnitzel
aus der Oberschale, auch paniert
100 g 1,05
Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten,
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g 1,05
italienischer Spieß
vom Rind oder Schwein,
für Grill oder Pfanne
100 g 1,59
Rinderhüfte
zart gelagert, ideal zum Kurzbraten
oder Niedergaren
100 g 2,25
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Wer tut was?

Die Zweitklässler der Grund-
schule Markelfingen wurden 
jüngst zu Kräuterexperten. Sie 
bekamen Besuch von Kräuter-
expertin Constanze Frei. Sie 
ging mit ihnen Wildkräuter 
sammeln, die die Schüler dann 
zu Kräutersalz und Butter ver-
arbeiteten. Sie lernten an die-
sem Tag viel über das verges-
sene Kräuterwissen und den 
achtsamen Umgang mit der 
Natur.

swb-Bild: Schule

 
Der Elternbeirat der Grund-
schule Markelfingen lädt ein 
zum 2. Flohmarkt von Markel-
finger Schülern. Spielsachen, 
Bücher, Medien, Puzzles gibt 
es am Freitag, 24. Mai, von 15 
bis 17 Uhr bei trockener Wit-
terung auf dem Schulgelände. 
Mit Kaffee- und Kuchenver-
kauf!

Ein Rauchmelder hat am 
Samstag einen Wohnungs-
brand in einem Mehrfamilien-
haus in der Rickelshauser 
Straße verhindert. Ein Nach-
bar, der auf das Piepsen auf-
merksam geworden war, hatte 
laut Polizeiangaben um 16.24 
Uhr bei der Leitstelle angeru-
fen und den Alarm gemeldet. 
Als die Freiwillige Feuerwehr 
Radolfzell wenige Minuten 
später am Ort des Geschehens 
ankam, konnte sie auch tat-
sächlich Rauchentwicklung 
feststellen. Der Wohnungsin-
haber kam zeitgleich zurück 
und konnte die Türe für die 
Rettungskräfte öffnen. Grund 
für die Rauchentwicklung war 
eine Kaffeemaschine aus Plas-
tik, welche auf einer einge-
schalteten Herdplatte stand 
und bereits verschmort war. 
Nach Belüften der Wohnung 
konnte die Feuerwehr den 
Einsatz beenden. Durch die 
Auslösung des Rauchmelders 
wurde eine rechtzeitige 
Brandentdeckung ermöglicht 
und Schlimmeres verhindert. 

Pressemeldung

Der Förderverein der Stor-
chenschule Grundschule Böh-
ringen veranstaltet am Frei-
tag, 24. Mai, von 15 bis 17 
Uhr, einen großen Kinderfloh-
markt an der Storchenschule 
Grundschule Böhringen. Bei 
gutem Wetter findet die Ver-
anstaltung auf dem Schulhof 
statt, bei schlechtem Wetter in 
der Schulturnhalle. Alle 
Grundschulkinder können Ar-
tikel verkaufen für Jung und 
Alt. Ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Bewirtung und 
Glücksrad runden den Schü-
lerflohmarkt ab. 

Pressemeldung

Die Messmer-Stiftung 
konnte jüngst 520.000 
Euro an Spenden für 
insgesamt rund 120 
Projekte ausschütten. 
Gleichzeitig gab es 
einen Wechsel in der 
Position des 
Stiftungsrats-
vorsitzenden.

von Dominique Hahn

Die Messmer Stiftung konnte 
auch in diesem Jahr wieder ei-
ne stattliche Anzahl von Pro-
jekten und Institutionen unter-
stützen. Das wurde jüngst bei 
der Spendenvergabe im kleinen 
Saal des Milchwerks, der prak-
tisch bis auf den letzten Platz 
besetzt war, auf eindrucksvolle 
Art und Weise deutlich. Rund 
120 Spendenanträge konnte die 
Stiftung in diesem Jahr bewilli-
gen. Dabei konnte die beein-
druckende Summe von insge-
samt 520.000 Euro ausgeschüt-
tet werden. 
Trotz der misslichen Situation 
an den Kapitalmärkten konnte 
die Stiftung im vergangenen 
Jahr eine Rendite von stolzen 
drei Prozent erwirtschaften. 40 
Prozent der ausgeschütteten 
Summe fließen in den Bereich 
Bildung, 30 Prozent in den Be-
reich Kultur, 20 Prozent gehen 
an soziale Projekte und zehn 
Prozent fließen an Sportprojek-
te, erklärte Petra Bialoncig vom 
Stiftungsvorstand. »Der Bil-

dungsbereich ist uns sehr wich-
tig, um jungen Menschen Mög-
lichkeiten zu eröffnen und Per-
spektiven für die Zukunft zu 
schaffen«, betonte Bialoncig. 
Dazu zählt auch das Muster-
projekt MaxCine, des Max-
Planck-Instituts für Ornitologie 
in Möggingen. Hier bekommen 
Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit zu Forschen und 
dadurch einen Einstieg in die 
Welt der Wissenschaft zu 
schaffen. Zehn Jugendliche 
waren mit Babette Eid, der Lei-
terin des MaxCine-Projekts, zu 
Gast an der Spendenvergabe 
und präsentierten ihre For-
schungen sowie ihre ambitio-
nierten Ziele für die Zukunft.
Ein weiteres herausragendes 
Projekt, das in diesem Jahr ge-
fördert wird ist zudem die An-
schaffung des ersten Pflegero-

boters für den Caritasverband 
Konstanz, der zukünftig das 
Pflegepersonal bei einfachen 
Aufgaben unterstützen soll, wie 
Stiftungsratsvorsitzender Dr. 
Gunter Langbein verriet.
»Diese Spenden sollen eine In-
vestition in die Zukunft und die 

Solidarität der Gesellschaft 
sein«, betonte er.
Für Arnulf Heidegger, ebenfalls 
Vorstandsmitglied der Stiftung, 
ist dies ein »verantwortungs-
volles Erbe, das uns die Stifter 
hinterlassen haben«. Er blickte 
zurück auf das zweite große 

Bauprojekt, das die Stiftung 
realisiert hat, das Montessori-
Kinderhaus am Sonnenrain. 
Auch in Zukunft wolle die Stif-
tung weiter in Immobilien in-
vestieren, kündigte Heidegger 
an. 
Für Gunter Langbein war die 
diesjährige Spendenvergabe die 
letzte Amtshandlung als Stif-
tungsratsvorsitzender, denn er 
konnte just am Tag der Spen-
denvergabe seinen Geburtstag 
feiern und »nach einer be-
stimmten Anzahl an Geburtsta-
gen muss man laut Stiftungs-
satzung den Vorsitz des Stif-
tungsrats niederlegen«, scherzte 
er. 
Ein Blick in die Stiftungssat-
zung verrät, dass es genau 75 
Geburtstage sind. Seit 2010 
hatte Langbein dieses Amt auf 
Vorschlag des Stifters inne. Sei-
ne Nachfolge als Vorsitzender 
des Stiftungsrats tritt nun Karl 
Steidle an, der bisher zum Vor-
standsteam gehörte. Stellver-
tretender Stiftungsratsvorsit-
zender wird Hermann Leiz.
»Das ist sicher im Sinne der 
Stifter«, bemerkte Langbein zu-
frieden, und bekam für seine 
neun Jahre als Stiftungsrats-
vorsitzender sogar noch Stan-
ding Ovations.
Der Vorstand der Stiftung be-
steht weiterhin aus Petra Bia-
loncig und Arnulf Heidegger. 
Im Herbst soll eine weitere 
Spendenausschüttung stattfin-
den, kündigte die Stiftung an. 
Dann werden 250.000 Euro an 
Schulprojekte in der Region 
verteilt.

»Ein verantwortungsvolles Erbe«

Arnulf Heidegger, Cornelia Messmer, Dr. Gunter Langbein, Petra Bialonig, Hermann Leiz und Karl 
Steidle bei der Spendenvergabe. swb-Bild: dh

Eine Gruppe Kinder und Jugendlicher präsentierte zusammen mit 
Babette Eid das MaxCine-Projekt des Max-Planck-Instituts für Or-
nitologie in Möggingen. swb-Bild: dh

Böhringen

Radolfzell

 Mit einem feierlichen 
ersten Spatenstich wurde 
der Startschuss für den 
Neubau des Kinderhau-
ses gegeben. Fertigstel-
lung soll im Herbst 2020 
sein.

von Dominique Hahn

Seit langem bereitet das Ge-
bäude des städtischen Kinder-
gartens in Böhringen dem Ort-
schaftsrat und der Stadtverwal-
tung Kopfzerbrechen. Im Jahr 
1986 erbaut, ist der alte Kin-
dergarten dringend sanierungs-
bedürftig, jedoch lohnt sich ei-
ne Sanierung des Gebäudes 
nicht, schon allein deshalb weil 
eine zukünftige Erweiterung 
nicht möglich ist. Deshalb fiel 
die Entscheidung zugunsten 
des Neubaus eines Kinderhau-
ses. 
Das alte Gebäude soll nach des-
sen Fertigstellung abgerissen 
werden. Eine Entscheidung, die 
den Beteiligten nicht leicht ge-
fallen ist, wie beim Spatenstich 
für den Neubau deutlich wurde. 
»Eigentlich ist es schade, aber 
wir haben am Schluss einfach 
keine Möglichkeit gesehen, das 
alte Gebäude in irgendeiner 
Form weiter zu nutzen«, erklär-

te Architekt Gerhard Maier auf 
Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs.
Für Oberbürgermeister Martin 
Staab war es dennoch die rich-
tige Entscheidung. Gerade im 
Hinblick darauf, dass Böhrin-
gen für junge Familien attrak-
tiv bleibt sei dies der richtige 
Weg. »Familienfreundlichkeit 
wird immer mehr zu einem 
Standortfaktor und zwar so-
wohl für Unternehmen, die sich 
hier ansiedeln wollen, als auch 
für den Zuzug junger Famili-
en«, so der OB.
3,75 Millionen Euro investiert 
die Stadt in das Bauprojekt. Das 

Raumkonzept ist ausgelegt für 
eine drei-gruppige Kinderta-
geseinrichtung und soll Platz 
für 64 Kinder bieten. »Damit 
stehen wir in der Bilanz der 
Kinderfreundlichkeit in unserer 
Stadt gut da«, betonte Staab.

»Familienfreundlichkeit 
wird immer mehr zu ei-

nem Standortfaktor«

Architekt Maier betonte, dass 
es in Absprache mit den Ver-
antwortlichen von Seiten der 
Stadt gelungen sei die 800 
Quadratmeter mit einem ausge-

feilten Raumkonzept hervorra-
gend auszunutzen. Zudem sei 
das Gebäude in Zukunft bei 
wachsendem Bedarf problem-
los erweiterbar.
»Das Raumkonzept ist so er-
stellt, dass es jederzeit möglich 
ist, Gruppenformen und Öff-
nungszeiten zu ändern, ohne 
dass es zu erneuten Umbau-
maßnahmen kommen muss«, 
betonte Bürgermeisterin Moni-
ka Laule. Die einzelnen Grup-
penräume verfügen jeweils 
über zwei Gruppennebenräume 
und sind nach Osten ausgerich-
tet, damit sie sich im Sommer 
nicht zu stark aufheizen, erklärt 
die Bürgermeisterin.
Das moderne eingeschossige 
Gebäude in Holz- und Massiv-
bauweise soll dem KFW 55 
Energiestandard, entsprechen. 
Nun sind auch Ortsvorsteher 
Bernhard Diehl und Kindergar-
tenleiterin Lunara Kinn, zufrie-
den, dass es endlich los gehen 
kann. »Wir freuen uns, dass es 
jetzt voran geht«, betonte 
Diehl, bevor die Projektbetei-
ligten zum Spaten griffen und 
den feierlichen ersten Spaten-
stich vollzogen.

Für ein familienfreundliches Böhringen

Engin Ersoy von der Stadt Radolfzell, Kindergartenleiterin Lunara 
Kinn, Ortsvorsteher Bernhard Diehl, OB Martin Staab, Bürgermeis-
terin Monika Laule, und die Architekten Julia Bierbach, Gerhard 
Maier und Cathrin Schaller vom Büro Bauraum aus Konstanz. 

swb-Bild: dh

Mehr zum Thema
unter : wochenblatt.net

/radolfzell

Ab Dienstag, 11. Juni, wird die 
Deckschicht des östlichen Teils 
der Radolfzeller Haselbrunn-
straße im Bereich vom Wald-
hauskreisel bis zum Hasel-
brunnsteg saniert, teilte die 
Stadtverwaltung in der vergan-
genen Woche in einer Pressein-
formation mit. 
Die Arbeiten an der Deck-
schicht der Straßendauern vo-
raussichtlich bis zum 19. Juni 
an. Während dieses Zeitraumes 
wird der Straßenabschnitt voll 
gesperrt. Von dieser Vollsper-
rung sind auch die Fußgänger-
wege betroffen, teilt die Stadt-
verwaltung mit.
Da die Maßnahme, wenn alles 
nach Plan läuft komplett wäh-
rend der Schulferien erfolgt, 
werden allerdings zumindest 
die Schulwege nicht beein-
trächtigt sein. 
Für die vorgesehene Deckensa-
nierung ist allerdings die Wet-
terlage von entscheidender Be-
deutung, heißt es in dem 
Schreiben aus der Pressestelle 
weiter.
Starke Niederschläge können 
demnach zur Verschiebung der 
Sanierungsarbeiten an der öst-
lichen Haselbrunnstraße füh-
ren, so die Mitteilung der Stadt.

Pressemeldung

Flüsterasphalt 
wird saniert

Radolfzell

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Evangelische Kirchengemein-
de auf der Höri: Do., 23.5., 16 
Uhr evang. Gottesdienst im 
Seeheim (Pfr. Klaus). Di., 28.5., 
15 Uhr Spätlese, Gemeindehaus 
Gaienhofen.

Erster Haustürflohmarkt in 
Wangen, 26.5., 10 - 17 Uhr, In-
fos und Anmeldung: Tel. 
07735/2508, u.hilgard@web.de 
oder Tel. 07735/938480, debo-
rah.wolf@web.de.

Führung »Jüdisches Leben am 
See«, Do., 30.5., 15 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz beim Museum 
Fischerhaus, Wangen. Anmel-
dung erbeten unter der Tele-
fonnummer: 07735/81920 bei 
der Tourist-Info in Öhningen.

Dünnele-Abend im Alten La-
den in Wangen, Kirchplatz 7, 
Sa., 1.6., 19 Uhr, Live-Baking 
und traditionelle Dünnele vom 
Bäckermeister. Infos/Anmel-
dung: 07735/3894.
Burgfest bei der Ruine 
Schrotzburg in Schienen, Do., 
30.5., ab 11 Uhr; musikal. Un-
terhaltung mit der Bürgerka-
pelle Hemmenhofen.

Konzert des Vokalensembles 
Gaienhofen am 30.5., 17 Uhr, 
anl. der Partnerschaftsfeier, 
Ort: Kirche St. Johann, Horn.
Sitzung des Seniorenrats 
Stadt Radolfzell Do., 23.5., 10 
Uhr im Rathaus, Bodenseezim-
mer, barrierefrei. Nächste Sit-
zung Do., 25.7., 10 Uhr.

Ausflug der ökumenischen S.-
Klasse Böhringen Do., 6.6., ins 
Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck. Bus-Abfahrt am Krieger-
denkmal Böhringen um 13 Uhr. 
Tel. Anmeldung unter 
07732/54836 wg. begrenzter 
Teilnehmerzahl.

»Die Höri entdecken«, geführ-
te Rundwanderung über die
Höri und durch die Wälder des
Schienerbergs, Mi., 5.6., 14
Uhr, Treffpunkt: Kultur- und
Gästebüro Gaienhofen; Dauer:
ca. 2 - 3 Std; ab 4 Pers.; An-
meldung: Tel. 07735/9999123.

Rettichstammtisch Do., 23.5., 
20 Uhr, Gaststätte Mooswald.

Bürgerhaus Moos: Mo., 27.5., 
8 Uhr, Öffentliche Auszählung 
der Kommunalwahlen.

Sprechzeiten der Deutschen 
Rentenversicherung Landkreis 
Konstanz, Weltkloster, Ober-
torstr. 10 (EG), Radolfzell: mitt-
wochs 8 - 12 Uhr und 13 - 16 
Uhr; nur nach Terminvereinba-
rung unter 07731/8227-10.

Nordic Walking mit Bärbel 
Keppler, Di., 28.5., 18 Uhr, 
Treffpunkt am Parkplatz Fried-
hof Weiler.

Ortsverwaltung Güttingen ge-
schlossen am Mo., 27.5. (Aus-
zählung Kommunalwahl) sowie 
vom 31.5. - 7.6.19 (Urlaub).

Ortsverwaltung Markelfingen 
am Mo., 27.5., geschlossen 
(Auszählung Kommunalwah-
len).

Nächster Seniorentreff in 
Markelfingen Di., 28.5., 14.30 
Uhr in der Seniorenwohnanla-
ge Blum.

Flohmarkt am Campingplatz 
Markelfingen Sa., 25.5., 15 - 
20 Uhr; Infos und Anmeldung: 
Tel. 07732/10611, E-Mail: in-
fo@campingplatz-markelfin-
gen.de.

Vatertagshock der Ried- und 
Bachhexen Markelfingen an 
Christi-Himmelfahrt, 30.5., ab 
10 Uhr am Mindelsee-Park-
platz.

Kirchenführung in der Petrus-
kirche Kattenhorn,
Sa., 1.6., 15 Uhr, Dauer: ca. 45 
Min.
Himmelfahrtsgottesdienst an 
der alten Konzertmuschel auf 
der Mettnau in Radolfzell, Do., 
30.5., 10.30 Uhr, mit Posaunen-

chor; Gottesdienst der ev. Kir-
chengemeinden Allensbach, 
Böhringen, Höri und Radolfzell 
(bei schlechtem Wetter in der 
Christuskirche).
Strickkreis Di., 28.5., 15 Uhr, 
Pfarrzentrum Weiler, Josefs-
zimmer.

Bankholzen
ARBEITSKREIS FÜR HEIMAT-
PFLEGE
Charmeoffensive, Link Michel - 
die schwäbische Schertgosch, 
Sa., 25.5., 20 Uhr, Torkel Bank-
holzen.

NV BANKHOLZER JOPPEN
Spargelfest, So., 26.5., 11 Uhr, 
Kindergarten Bankholzen.

Gaienhofen
SV
23. Dorfturnier, Do., 30.5. ab 11
Uhr auf dem Sportplatz. Anm.

unter bettinger.gaienhofen@t- 
online.de, Tel. 0172/7445739 
oder timoroesler@gmx.de, Tel. 
0176/63290846.

SV
Dorfturnier, Do., 30.5., 11 Uhr 
auf dem Sportplatz Horn.

VEREIN EUROPÄISCHER 
FREUNDSCHAFT
Jubiläumswochenende zum 35. 
Partnerschaftsjubiläum mit
Saint Georges de Didonne. Do, 
30. Mai, um 17.00 Uhr, ein
Festkonzert in der Pfarrkirche

St. Johann in Gaienhofen-
Horn.

Radolfzell
FC 03
SBFV Jugend-Verbandspokalfi-
naltag, am 30.05. beim FC 03 
Radolfzell. 11.00 Uhr | C-Ju-
nioren FC 08 Villingen – Frei-
burger FC
13.00 Uhr | B-Juniorinnen SC 
Sand – SC Freiburg
15.00 Uhr | B-Junioren
SC Freiburg – FC 08 Villingen
17.00 Uhr | A-Junioren
SC Freiburg – SG Kuppenheim

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.5.2019:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: Sa.,
12.30 Uhr Begrüßungskaffee,
13 Uhr Konfirmations-Gottes-
dienst (1) (Pfr. Weimer), 16.30
Uhr Begrüßungskaffee, 17 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst (2)
(Pfr. Weimer). Fahrdienst:
07732/2698 bitte anmelden!
»Radolfzell«: Christuskirche:
So., 10.30 Uhr Gottesdienst in
Möggingen mit Taufe (Präd. Dr.
Reckert). Evangelisch-metho-
distische Kirche: So., 11 Uhr
Bez.-Gottesdienst in Konstanz.
»Gaienhofen«: So., 10 Uhr
Konfirmation im Albrecht-Dü-
rer-Saal (ev. Schule Gaienho-
fen), parallel Kindergottes-
dienst (Pfr. Klaus).

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.5.2019:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei
U.L.F.: Sa. keine Eucharistiefei-
er in der Krankenhauskapelle,
18.45 Uhr Eucharistiefeier; So.,
9.15 Uhr Eucharistiefeier, 11.15
Uhr Eucharistiefeier. Pfarrei St.
Meinrad: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Böhringen«: Pfarrei St. Niko-
laus: Sa. keine Eucharistiefeier,
14 Uhr Trauung.
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-
no: So., 10.45 Uhr Eucharistie-
feier. »Güttingen«: Pfarrei St. 
Ulrich: So., 9.00 Uhr Wort-Got-
tes-Feier. 
»Liggeringen«: Pfarrei St.
Georg: So., 10.15 Uhr Berggot-
tesdienst auf dem Mühlsberg
(bei Regen in der Kirche).
»Möggingen«: Pfarrei St. Gal-
lus: Sa., 17.30 Uhr Eucharistie-
feier. 
»Markelfingen«: Pfarrei St.
Laurentius: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Hegne«: Klosterkirche St.
Konrad: So. Sternwallfahrt aus 
den einzelnen Gemeinden nach 
Hegne, 10.30 Uhr gemeins. 
Gottesdienst, gest. von der KJG 
St. Martin, anschl. Stehimbiss 
im Klosterhof.

Kirchen

Termine

VereineRadolfzell

 Am 25. Mai streiken in 
Radolfzell wieder Schüle-
rinnen und Schüler unter 
dem Motto »Fridays for 
Future«.
In vielen Städten gehen auch 
diese Woche wieder zehntau-
sende junge Menschen auf die 
Straße, um gegen die weiterhin 
fehlende Handlungsbereitschaft 
der Politik in Bereichen der 
Umwelt- und Klimapolitik zu 

streiken. In ihrem Forderungs-
papier fordern die Demonstran-
ten nicht nur das Erreichen von 
Nettonull bis 2035, sondern 
auch den Kohleausstieg bis 
2030, eine 100-prozentige Ver-
sorgung durch erneuerbare 
Energie sowie unter anderem 
eine CO2-Steuer. Die Demons-
tration startet in Radolfzell um 
11.45 Uhr auf dem Marktplatz 
und endet am Konzertsegel. 
Die Stadtverwaltung weist in 

diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass es wegen der Demons-
tration zwischen 11.45 Uhr und 
13.30 Uhr zu Verkehrsbehinde-
rungen und zeitweisen Voll-
sperrungen im Stadtgebiet 
kommen wird. 
Betroffen davon sind die Teg-
gingerstraße, Fürstenbergstra-
ße, Luisenplatz, Klostergasse/
Kapuzinerweg und die Schef-
felstraße/Strandbadstraße. 

Pressemeldung

Jugendliche erneut im Streik

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
25./26.05.2019
J. Bertsche, Tel. 07775/511

30.05.2019
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

FREIE ÄHLER
RADOLFZELL AM BODENSEE

Michael Schnaufer Jürgen Aichelmann Steffen Mengele Dominic Guduscheit-Hättich

Friedrich Angermayer Volker Allinger Andreas Danner Stefan Wien

Wilhelm Fritschy Dr. Rainer Bretthauer Paula Bickel Joachim Schnetzler

Günter Blum Michael Ströhle Clemens Kehl Heidi Keller 

Dietmar Baumgartner Walter Hiller

Gabriel Deufel Josef Klett Martin Aichem Manuela Wrzeszcz

Carola Habenicht Renate Schittek Sonja Bücheler-Stöckl Sascha Hain

Wir kandidieren 
für den 

Stadtrat  Radolfzel l

Martin Staab Carola Habenicht

Dietmar Baumgartner Manuela Wrzeszcz Gabriel Deufel Josef Klett

Friedrich Angermayer Günther Stöckl Martin Aichem Dr. Rainer Bretthauer

Wir kandidieren 
für den 

Kreistag  Konstanz
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 Das Seefestival soll mit 
Highlights wie »MOOP 
Mama« und der 
SWR-Bigband am 
Pfingstwochenende 
wieder die 
Musikbegeisterten nach 
Radolfzell locken.

von Hayo Eckert

Musik sei die gemeinsame DNA 
in Radolfzell, hebt Angelique 
Tracik, Leiterin des Fachbereichs 
Kultur, hervor. Die Stadt möchte 
sich gemäß dem Kulturkon-
zept-2020 als Musikstadt und 
Musikplattform im Bereich Blas-
musik und Klassik präsentieren 
und den überregionalen Ruf als 
Kulturstadt festigen. Die Fortset-
zung des 2017 aus der Taufe ge-
hobenen Seefestivals »Blechfie-
ber« lässt die verbindende Mu-
sik-DNA weiter wachsen. 

Brass triff Jazz  
und Swing

Menschen erreichen mit Musik, 
sei das alles überspannende 
Motto unter dem Konzertsegel, 
so Oberbürgermeister Martin 
Staab. An beiden Veranstal-
tungstagen locke ein anspruchs-
volles Programm die Freunde 
des Swing und Jazz sowie der 
Brass-Musik, verspricht Martin 

Lang, Projektleiter Seefestival 
und Leiter des Kulturbüros. Am 
8. Juni ist die Bühne des Kon-
zertsegels frei für die SWR-Big-
band und die Sängerin Fola Da-
da. Unvergessene Swing- und 
Jazz-Melodien im Rhythmus der 
»Kings of Swing«, von Louis 
Armstrong bis Glenn Miller, 
werden das Segel vibrieren las-
sen. Ein besonderer Tribut soll 
der Jazz-Legende Ella Fitzgerald 
gezollt werden. 
Am Pfingst-Sonntag lassen 
Brass-Bands verschiedener Cou-
leur die Bühne am See erzittern. 
Ein Highlight werde die Münch-
ner Band »MOOP Mama« sein, 
die Brass mit Rap und Hip-Hop 
kombiniere. Mit »angesagtem 
urban-österreichischen Indie-
Pop« der Band Granada erreiche 
die Seefestival-Soundwelle ei-

nen weiteren Höhepunkt. Al-
pen-Charme und Harmonika-
Pop bringt die »Folkshilfe« aus 
Österreich. Von den regionalen 
Gruppen spielen die Friedrichs-
hafener »Brasserie« und die Fro-
schenkapelle unter dem Kon-
zertsegel. Den Froschen schwebe 
unter anderem ein gemeinsamer 
Auftritt mit einer der anderen 
Bands vor. Ein Pluspunkt für das 
junge Radolfzeller Festival sei, 
dass die Gruppen Live-Experten 
seien, meint Lang.

Jugendmusiker treffen 
Big-Band-Profis

Als besonderen Aspekt »wolle 
das Festival regionale und über-
regionale Akteure zusammen 
bringen«, betont der Projektlei-

ter Lang. Das Vorprogramm am 
Samstag werde ein Ensemble 
aus Jugendblasorchester Radolf-
zell und SWR-Bigband gestal-
ten. Für Dirigent Kuno Rauch 
ein Ereignis: »Es ist eine super 
Chance für die Jugendmusiker 
mit der weltweit renommierten 
Bigband zusammen zu spielen.« 
Die Arbeit mit den Profis sei ei-
ne besondere Schule für den 
Nachwuchs. Bereits in der letz-
ten Woche haben die Probe-
Workshops begonnen.

Blech-Karawane trifft 
Besucher-Karawane

Nach dem Wunsch der Veran-
stalter solle die »Musik-Blech-
Karawane«die erwarteten 4.000 
Besucher hin- und mitreißen. 
Damit auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, soll ein 
besonderes Catering für den Ess-
Genuss sorgen. Für den ersten 
Festivaltag ist eine Bestuhlung 
mit rund 1.000 Plätzen vorgese-
hen. Am zweiten Tag wird eine 
freie Fläche zum Steh- und Sitz-
Event einladen. Für 2021 soll 
das Seefestival konzeptionell 
weiterentwickelt werden, pas-
send zu den Heimattagen, zu ei-
ner Heimatsaga mit Bands und 
Orchestern aus Baden-Württem-
berg sowie etwas weniger Brass, 
kündigt OB Staab vorausbli-
ckend an. 

Nach Boxenstopp geht 
Blechfieber in die zweite Runde 

Die Macher fiebern einem erfolgreichen Seefestival unterm Konzertse-
gel entgegen. v.li.: Martin Lang, Projektleiter Seefestival, Dirigent Ku-
no Rauch, Angelique Tracik, Leiterin des Fachbereichs Kultur; Ober-
bürgermeister Martin Staab. swb-Bild: eck

Pomezia

Der Verein europäischer 
Freundschaft Gaienhofen 
e.V. lädt zum 35. 
Jubiläum der Partner-
schaft zur französischen 
Gemeinde Saint 
Georges de Didonne zu 
einem Festkonzert des 
Vokalensembles 
Gaienhofen ein.

Wenige Tage nach der Europa-
wahl treffen sich die Partner 
aus Gaienhofen und der fran-
zösischen Gemeinde Saint 
Georges de Didonne, um das 
35-jährige Jubiläum ihrer Part-
nerschaft zu begehen. Die dies-
jährigen Jumelagetage werden 
am 30. Mai mit einem Festkon-
zert des Vokalensembles Gaien-
hofen in der Pfarrkirche St. Jo-
hann in Horn eröffnet. 
Unter der Leitung von Siegfried 
Schmidgall bieten Chor, Instru-
mentalensemble und Solisten 
»musikalische Kostbarkeiten«, 
ein breitgefächertes, musika-
lisch anspruchsvolles, span-
nendes und abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm in allen 
Tonarten, Rhythmen und Stil-
richtungen, das verschiedene 

Werke verbindet und unter-
schiedliche Epochen zusam-
menfügt. 
Das Konzert ist öffentlich und 
der Eintritt ist frei. Der Verein 
europäischer Freundschaft bit-
tet aber um eine Spende für die 
Unterstützung seiner Aktivitä-
ten. Im Anschluss an das Kon-
zert lädt der VeF zu einem Apé-
ro ins Johanneshaus, wo Bür-
germeister Uwe Eisch die Gäste 
offiziell begrüßt.
Wegen der begrenzten Anzahl 
der Parkplätze im Bereich der 
Kirche werden die Besucher ge-
beten, den Parkplatz vor der 
Grundschule Horn zu nutzen.
Die folgenden beiden Tage sind 
ausgefüllt mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für die 
Gäste und ihre Gastgeber. 
Samstag, 1. Juni, gibt es wieder 
den beliebten internationalen 
Spezialitätenmarkt vor dem 
Höri-Markt in Gaienhofen mit 
frischen Austern von der fran-
zösischen Atlantikküste, 
Schweizer Bratwurst, Pineau, 
Wein und Cognac.
Mit dem Auto anreisende Besu-
cher werden gebeten den Park-
platz der Hermann-Hesse-
Schule zu nutzen.

 Pressemeldung

Europäisches 
Partnerschaftstreffen

Das Jugendblasorchester JBO 
der Musikvereine Bankholzen, 
Bohlingen und Überlingen am 
Ried machte sich vor kurzem 
zu einer großen Konzertreise 
nach Pomezia, der italienischen 
Partnerstadt der Stadt Singen 
in der nähe von Rom auf. Die 
22 Kinder und Jugendlichen 
mit samt ihren sechs Betreuern 
waren am Abreisetag sehr auf-
geregt und voller Vorfreude. 
Untergebracht war die Gruppe 
direkt in einem Haus am Meer 
im Stadtteil Torvaianica. Auf 
dem Programm standen natür-
lich zwei Konzerte, aber dane-
ben auch viele andere Aktio-
nen, wie beispielsweise ein 
Ausflug in den Freizeitpark 

»Zoo Marine«. Außerdem hatte 
die Gruppe an einem Tag die 
Gelegenheit, bei strahlendem 
Wetter Rom mit all seinen Se-
henswürdigkeiten zu erkunden. 
Auch der Bürgermeister von 
Pomezia empfing die Nach-
wuchsmusiker im Rathaus sehr 
freundlich. Die Gruppe konnte 
so die Gastfreundlichkeit der 
Menschen und das Land ken-
nenlernen. Nach vier Tagen 
sind alle wieder wohlauf, aber 
müde zuhause angekommen. 
Ganz herzlich bedanken möch-
ten sich die Jungmusiker bei al-
len, die das Gelingen der Reise 
finanziell durch Spenden un-
terstützt haben. 

Pressemeldung

Jungmusiker 
auf großer Fahrt

Die Nachwuchstalente aus den Musikvereinen Bankholzen, Bohlin-
gen und Überlingen am Ried statteten jüngst der Singener Partner-
stadt Pomezia, in such ab. Im Rahmen einer Konzertreise gab es viel 
zu erleben für die Jungmusiker. swb-Bild: pr

Gaienhofen

Der Focus beim diesjäh-
rigen Naturgartenwett-
bewerb liegt auf dem 
Lebensraum für 
heimische Wildtiere. 
Einsendeschluss für Fotos 
ist der 1. Juli.

von Hayo Eckert

Mehr Teilnehmer am diesjähri-
gen Radolfzeller Naturgarten-
wettbewerb wünscht die Stadt 
als Veranstalter. Zusätzliche 
Attraktivität versprechen ein 
Foto-Wettbewerb und einige 
Veränderungen im Ablauf. Da-
mit solle es im 21. Wettbe-
werbsjahr eine Neuauflage der 
bei Natur- und Gartenfreunden 
beliebten Veranstaltung geben, 
erklärt Oberbürgermeister Mar-
tin Staab. In den vergangenen 
Jahren hätte die Zahl der Teil-
nehmer bei rund 80 gelegen. 
Durch die Aufwertung mit dem 
Fotowettbewerb hofft die Stadt 
eine weitere Zielgruppe anzu-
sprechen.

Contra dem  
Insektensterben 

Das diesjährige Motto ist: Ent-
faltung heimischer Wildtiere im 
Naturgarten. Möglichst viele 

Leute sollten sich engagieren, 
um viele kleine Lebensräume 
für unsere »wilden« heimischen 
Lebewesen zu erhalten. Um-
weltschutz ginge auch auf 
kleinsten Flächen, betont OB 
Staab. Unter anderem vor dem 
Hintergrund des anhaltenden 
Insektensterbens solle ein Sig-
nal ausgesendet werden, wie 
wichtig es sei, auf kleinen Flä-
chen etwas zu tun und Vorbild 
sein. Bienenwiesen schaffen 
und Insekten ihre Lebensräume 
erhalten seien Teilaspekte des 
diesjährigen Mottos. Auch 
Dachgärten würden immer be-

liebter und brächten zusätzli-
che urbane Nutzflächen. Was 
die Wildtiere betrifft, müsse es 
nicht so weit gehen, wie bei 
den Nachbarn auf der anderen 
Seeseite: da hält ein Füchslein 
schon mal seinen Mittagsschlaf 
im Garten auf einem schattigen 
Plätzchen. 

Der Freiheit keine  
Grenzen gesetzt

Für den Wettbewerb gäbe es 
keine Gestaltungsbeschränkun-
gen: »Man soll schalten und 

walten, wie es beliebt«, erklärt 
der OB. Bei der Pflege und 
Düngung sowie bei eventuell 
notwendiger Schädlingsbe-
kämpfung sollten mindestens 
die biologischen Vorgehens-
weisen und Richtlinien einge-
halten sowie Umweltschutz-
aspekte berücksichtigt werden.
Und so geht’s: Bis zum 1. Juli 
können die Teilnehmer die Bil-
der ihres Naturgartens für den 
Fotowettbewerb einsenden be-
ziehungsweise auf der Internet-
seite www.radolfzell.de/foto
wettbewerb hochladen, erklärt 
Evelyn Lustig, Bereich bürger-
schaftliches Engagement Stadt 
Radolfzell und Projektleiterin 
des Gartenwettbewerbs. In ei-
ner zweiten Runde würden die 
zehn eindrucksvollsten Gärten 
von einer Fach-Jury anhand 
der Fotos ausgewählt. Die Na-
turgärten der zehn Finalisten 
werden im Rahmen einer Be-
sichtigung durch die Jury be-
wertet. Eine höhere Punktege-
wichtung erzielen Gestaltungs-
elemente, die den Motto-
schwerpunkt treffen: Möglich-
keiten schaffen für die Entfal-
tung der heimischen Tiere. Auf 
die drei Erstplatzierten warten 
anspruchsvolle Gewinne. Der 
Siegergarten wird durch ein 
professionelles Fotoshooting 
gewürdigt.

Urbane Naturgärten sind das Thema 2019 

Der Naturgartenwettbewerb startet in die nächste Runde; v.li.: Ober-
bürgermeister Martin Staab; Evelyn Lustig, Bereich bürgerschaftli-
ches Engagement Stadt Radolfzell und Projektleiterin des Garten-
wettbewerbs; Hildrud Engmann-Bossert, Jury-Mitglied; Heinrich 
Holewa, Jury-Mitglied. swb-Bild: eck
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AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stadt Stockach
wurden im April 2019 
13 Geburten gemeldet.

IN RADOLFZELL

11.04. Tabea Myriam Rohrer und
Laurent Zwi Birk Burkhart,
beide Singen, Weiherstr. 10

26.04. Nina Heß und Emanuel
Haltmaier, beide Radolfzell,
Praxedisstr. 3

20.04. Walter Josef Enzmann,
Brigachtal, Kastanien-
weg 6

24.04. Rainer Norbert Lüber, 
Radolfzell, Schwertstr. 29

26.04. Charlotte Probst geb. 
Isele, Rielasingen-Worb-
lingen, Wiesholzerstr. 1

IN STOCKACH
31.03. Erna Maria Mosbach geb.

Leithe, Orsingen-Nenzin-
gen, Zollbruck 3

02.04. Maria Luise Klöckler geb.
Strobel, Stockach,
Zoznegger Str. 18

03.04. Rolf Ebitsch, Sipplingen,
Maurenstr. 9

04.04. Sophie Hildegard Schmitt
geb. Ergezinger, Stock-
ach, Am Osterholz 8

05.04. Ernst Karl Schönenber-
ger, Stockach, 
Schlierbahn 4

08.04. Wolfgang Binte, Mühlin-
gen, Bundesstr. 4

08.04. Karl Otto Mayer,
Stockach, Waldegghof 1

14.04. Erna Löhle, Stockach,
Franz-Schubert-Str. 31

26.04. Isabell Graf und Ioan 
Catalin Serban, beide Ra-
dolfzell, Kasernenstr. 69

30.04. Eva-Maria Naumer-Mühl-
bach geb. Naumer, 
Gauting, Julius-Haerlin-Str.
3 und Ralf Schrage, 
Radolfzell, Brunnenstr. 4

IN STOCKACH

18.04.Ursula Reitenbach geb.
Guduscheit und Mario 
Müller, beide Stockach,
Winterspürer Str. 34

IN RADOLFZELL

28.03. Sonia Jolande Ménétré,
Radolfzell, Radolfzeller 
Str. 15

02.04. Friedrich-Wilhelm Heinrich
Ferdinand Ludwig Witt,
Radolfzell, Hölzlestr. 23

07.04. Gottfried Hermann Ralf
Heiland, Radolfzell, 
Josef-Bosch-Str. 10

07.04. Walter Hans Joachim
Meißner, Singen, 
Oberzellerhau 7

11.04. Helga Gorray geb. Rapp,
Singen, Burgstr. 25

14.04. Volker Martin, Radolfzell,
Neuer Wall 9

15.04. Auguste Marta Riegger
geb. Chmielewski, 
Radolfzell, Poststr. 15

16.04. Katharina Kiefer geb. Pill,
Radolfzell, Poststr. 15

18.04. Hubert Adolf Maier, 
Ra-dolfzell, Dürrenhof 2

17.04. Eva Stork geb. Marij,
Stockach, Malefikanten-
weg 7

21.04. Margarete Roth geb. 
Hertenstein, Engen,
Alpenstr. 11

23.04. Erna Theresia Martin,
Stockach, Habsburger-
str. 8

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Mi., 22. Mai 2019

STERBEFÄLLEGEBURTEN

EHESCHLIESSUNGEN

WOCHENBLATT seit 1967

FAMILIENANZEIGEN

SIND

EIN STÜCK 

ERINNERUNG

� �

Wir stehen Ihnen zur Seite

Tel.: 0 77 32 - 33 44

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
• Sie erhalten eine individuelle und

persönliche Beratung von unseren
ausgebildeten Mitarbeitern

• Wir beraten, liefern und montieren
Ihre Traummöbel

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de 

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNERWOCHENBLATT seit 1967


